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Ein neuer Kooperationsraum entsteht
Im Anschluss an die Gemeindeversamm-
lung am 22. November 2024 wurde vom 
Kirchengemeinderat ein bedeutender 
Schritt für die regionale Zusammenarbeit 
beschlossen: Die Gemeinden Wedel, Holm, 
Schulau und Rissen planen, einen gemein-
samen Kooperationsraum zu bilden. Vor-
aussetzung ist die Zustimmung der Syno-
de bei ihrer nächsten Tagung Mitte 
Februar. Diese Partnerschaft soll die Kräf-
te bündeln und die Zusammenarbeit zwi-
schen den Gemeinden vertiefen.
Erste gemeinsame Projekte sind bereits 
angelaufen: ein digitaler Adventskalender 
und der „Lebendige Advent“ aus Schulau, 

der im Dezember auch in der Johanneskir-
che Station gemacht hat. Weitere span-
nende Einblicke und Informationen aus 
der Region finden Sie auf den Seiten 24 
und 25. Wir freuen uns auf die zukünftige 
Zusammenarbeit und die Stärkung unse-
res Gemeindelebens durch diesen Koope-
rationsraum.

Das ist natürlich auch ein Grund zum Fei-
ern! Deswegen merken Sie sich bitte 
Pfingstmontag im Kalender vor, hier wol-
len alle Gemeinden miteinander den 
neuen Kooperationsraum feiern. 

Prüfet alles und behaltet das Gute!   
1. Brief des Paulus an die Gemeinde in Thessaloniki Kap. 5.21 

Liebe Leserin, lieber Leser, 

Gold suchen, Gold waschen - das sollen wir in diesem Jahr, wenn es nach 
der Jahreslosung 2025 geht. Alles darf auf den Prüfstand, das Alte und 
das Neue. Und das nicht mit dem argwöhnischen Blick der Skepsis oder 
des Dauernörgelns. Stattdessen geht es um radikale Offenheit und Neu-
gier. Um ein wohlwollendes Betrachten. 
Dabei steht das Behalten nicht an erster Stelle. Das Gewohnte ist nicht 
zwangsläufig das Bessere. Überall könnte sich Gutes verbergen. Bei-
spielsweise wenn der Kooperationsraum Schulau – Wedel – Rissen seine 
ersten Schritte tut (s. S. 3). Wenn sich etwas verändert wie in der Johan-
nesKita (s. S. 11). 
Doch auch das Neue ist nicht per se das Richtige und einzig Wahre. Am 
Anfang steht die Prüfung. Und zwar nicht als zermürbende Kontrollschlei-
fe oder Endlosnachdenklichkeit, sondern als Experiment und als wache 
Frage: Kann das weg oder ist das (noch) gut? Und das als gemeinsamer 
Prozess, denn es heißt ja nicht „prüfe alles“, sondern „prüfet alles“. Es geht 
also um einen Diskurs, der zu führen ist. Doch das nicht im luftleeren Raum Es 
braucht Kriterien für die gemeinsame Prüfung und das Suchen des Guten.  
Prüffragen könnten sein: 
Tut etwas gut – mir und anderen? Dient es der Gemeinschaft? 
Achtet es die Würde jedes einzelnen Menschen? Dient es echtem Frieden? 
Oder ganz kurz: Bringt es mehr Liebe in die Welt? 
Mir scheint, auch die Entscheidungen bei den anstehenden Wahlen könn-
ten solche Kriterien und ein solches Prüfen gut gebrauchen. 
Darum: Lasst uns die Liebe leben!  Dann wird 2025 ein gutes und golde-
nes Jahr. 

Herzlich,  
Ihre und Eure Pastorin Friederike Harbordt 

KIRCHENGEMEINDERAT

Schula
u

Rissen W
edel

Holm
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Johannes dankt...

… Claus Scheide und Claus Grötschel so-
wie der Freiwilligen Feuerwehr für ihre 
Mitwirkung beim Gottesdienst zum Volks-
trauertag.

… dem Bestattungsinstitut Michael 
Schütt für die Ausgestaltung des Konfi-
Samstages auf dem Friedhof zum Thema 
Tod und Sterben.

… dem Orga-Team des Weihnachtsba-
sars und allen, die sich beim Basar en-
gagiert haben, vor allem den Frauen, die 
spontan für Nachschub beim Waffelteig 
gesorgt haben!

… Gregor Wahl für die musikalische Be-
gleitung beim Seniorenadvent, sowie den 
Damen des Donnerstagnachmittags, die 
für das leibliche Wohl gesorgt haben. 

… Ute Starck und Holger Rüschmann für 
das Schmücken des Weihnachtsbaumes 
- erstmals wieder in der Kirche!

… allen Küstern und Küsterinnen, Musi-
kern und Musikerinnen, Teamerinnen und 
helfenden Händen, die die Weihnachts-
gottesdienste haben gelingen lassen.

… Heiko Brunkhorst für die erneute Gast-
freundschaft am Heiligabend, sowie al-
len, die beim Auf- und Abbau mitgeholfen 
haben. Es war ein wunderbarer Gottes-
dienst im Stall!

… dem Lions Club Elbufer für den Weih-
nachtsbaum beim Gottesdienst im Stall. 

… Johannes Baldenius und Katharina 
Wulf für das spontane Einspringen an der 
Orgel und am Glockenspiel während der 
Weihnachtsgottesdienste.

… Heidi Grandt für die liebevolle Weih-
nachtsdekoration im Gemeindehaus.

… dem Kirchencafé-Team, das auch in 
2025 nach den Gottesdiensten häufig für 
einen guten Kaffee und Kekse sorgen 
wird! Schön, dass es euch gibt! 

… den Mitgliedern des KGR für ihr Wirken 
im Jahr 2024.
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Ade, Christine!
Nach 10 Jahren im Gemeindebüro neh-
men wir Ende März Abschied von Christi-
ne von Einem, die auf eigenen Wunsch die 
Johannesgemeinde verlässt. Für viele ist 
sie das Gesicht im Gemeindebüro gewe-
sen. Ihre herzliche und freundliche Art, mit 
Menschen umzugehen, hat unser Büro 

Wir sind die Neuen!  
Mein Name ist Daniela Mottig und ich 
bin die neue Gemeindesekretärin. Vor 
zweieinhalb Jahren hatte ich die Möglich-
keit, als Krankheitsvertretung für ein hal-
bes Jahr im Gemeindebüro tätig sein zu 
können. Danach wusste ich, dass dies 
mein Traumjob ist. Ich liebe meine Risse-
ner Kirchengemeinde und bin hier getauft 
und konfirmiert, genauso wie ein Großteil 
meiner Familie. Mit meiner Leidenschaft 
fürs Organisieren und 
Strukturieren freue ich 
mich sehr auf die neue 
Aufgabe und vor allem 
das Arbeiten mit den 
unterschiedlichen Men-
schen in Rissen. Ich 
lebe mit meiner Frau 
und meinem Sohn so-
wie unserem vierbeini-
gen Kleeblatt in Rissen.
 

Weitere Informationen zur Neubesetzung der Netzwerkstelle lesen Sie in der nächsten 
Ausgabe des Gemeindebriefes.

PERSONELLESPERSONELLES

Und der neue Mann bin ich, mein Name 
ist Holger Rüschmann. Ich bin seit Juli 
2022 Rentner und nachdem das Haus ge-
strichen, sämtliche Reparaturen erledigt 
und der Garten gemacht war, habe ich 
eine neue Aufgabe gesucht und zum 
Glück in der Kirchengemeinde Rissen ge-
funden. Ich habe die Position des Haus-
meisters übernommen und es macht mir 
viel Spaß, da es sehr abwechslungsreich 

ist und man – im Ge-
gensatz zu meinem 
früheren Beruf im Ver-
trieb – sofort ein Er-
gebnis sieht. Ansons-
ten sind Sport, kochen 
und Zigarren mein 
liebster Zeitvertreib.

Das neue  
kinolino-Team
Wir freuen uns, dass das Kinoangebot für 
Kinder fortgeführt wird.  Das neue Team 
besteht aus Lisa Sann, Birthe Nernst, 
Laura Niederdrenk und Edda Oltmann.

Das Kinolino-Programm der nächsten  
Monate finden Sie auf Seite 13.

geprägt. Mit einem offenen Ohr und ei-
nem Lächeln hat sie alle empfangen, die 
kamen – egal mit welchem Anliegen. 
Ihr Händchen für die schönen Dinge zeig-
te sich in der liebevollen Gestaltung z.B. 
des Spenderdanks oder des Johannes-
festes. Für all das, was sie geleistet hat, 
sind wir von Herzen dankbar. Ihren Ab-
schied begehen wir auf Wunsch von 
Christine von Einem im kleinen Mitarbei-
terkreis.
Liebe Christine, danke für dein jahrelan-
ges Engagement! Für deinen neuen Le-
bensabschnitt, für all das Neue, was 
kommt wünschen wir dir von Herzen alles 
Gute und Gottes reichen Segen. Du wirst 
uns fehlen!

Der Kirchengemeinderat
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Ja! Nein. Vielleicht –  
Anmeldung zur KonfiZeit 

Im September 2025 startet deine Konfi-
Zeit. Hier kannst du zusammen mit einer 
Gruppe Gleichaltriger deinen Fragen nach 
dem Glauben und dem Leben nachgehen. 
Spiel, Spaß und Gemeinschaftserlebnisse 
kommen bei uns nicht zu kurz. Die Konfi-
Zeit steht bewusst im Gegensatz zur 
Schulzeit: Leistungsdruck gibt es bei uns 
nicht. Dafür fahren wir gemeinsam auf 
große Fahrt, machen Ausflüge und du 
lernst Kirche und Dorf nochmal von einer 
ganz anderen Seite kennen. 
Wir freuen uns, wenn DU dabei bist! Deine 
KonfiZeit beginnt nach den Sommerferien 
und startet am 26. September mit dem 
Konfi-Kick-Off von Freitag auf Samstag 
und dem Gottesdienst am Sonntag. Da-
nach treffen wir uns alle zwei Wochen 
mittwochs von 16.30 bis 18 Uhr. Und am 

Ende wird gefeiert! Deine Konfirmation in 
der Johanneskirche!
Voraussetzungen gibt es nur eine: Du soll-
test bei der Konfirmation im Juni 2026  
14 Jahre alt sein. 

Save the Date/Hier kannst du schon 
mal Konfiluft schnuppern!
Am 2. März findet in der Halle 5 des ASB 
der Projektgottesdienst um 15 Uhr statt. 
Eine gute Möglichkeit zu sehen, was un-
sere Konfis alles im Februar erlebt haben!
Am 12. und 13. April werden sich die dies-
jährigen Konfis in selbstgestalteten Got-
tesdiensten vorstellen. Außerdem werden 
einige von ihnen getauft.

Sommer Freizeit
Wir fahren auf Sommerfreizeit! Du bist 
zwischen 12 und 15 Jahre alt und hast 
Lust eine Woche, ohne deine Eltern zu 
verbringen? Dann fahr mit uns nach Dä-
nemark. Vom 27. Juli bis 1. August wollen 
wir in der alten Dampfschiffstation bei 
Nørdbørg eine gute Zeit verbringen. Un-
ser Haus liegt direkt an der Ostsee mit 
einem großzügigen Gelände, das für jede 
Menge Aktivitäten wie Schwimmen, Fuß-
ball und Lagerfeuer einlädt.

Wir freuen uns über deine Anmeldung 
unter www.kirchengemeindewedel.de

Eva Nadler
Johannesgemeinde/ 
Christuskirche 

Rebekka Köhnen
Kirchengemeinde Wedel Schulau

Katharina Herrmann
Kirchengemeinde Tornesch

JUNGE GEMEINDEJUNGE GEMEINDE

Mehr Infos gibt es am 15. Juli um 19 Uhr 
im Gemeindehaus. Am besten kommst 
du mit deinen Eltern. Anmeldungen zur 
KonfiZeit bitte bis zum 21. Juli über die 
Homepage oder das Gemeindebüro.

Konf iZeit 2025/26
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„All You Need Is Love“ 
Gottesdienst zum  
Valentinstag
Am 16. Februar um 18 Uhr feiern wir die 
Liebe – und zwar in all ihren Facetten! Ob 
frisch verliebt, seit Jahrzehnten ein Herz 
und eine Seele oder einfach nur Fan von 
Liebe und Gemeinschaft: Dieser besonde-
re Gottesdienst ist für alle, die die Liebe 
schon einmal erlebt haben.
Unter dem Motto “All You Need Is Love” 
erwartet dich ein Abend voller Herzlich-
keit, liebevoller Texte und Musik. Im An-
schluss laden wir zu Snacks und gemütli-
chem Beisammensein ein!
Julia Issa und Team freuen sich über dein 
Kommen!

Wunderbar  
geschaffen 
Weltgebetstag 2025 
Christinnen von den Cookinseln im Süd-
pazifik laden in diesem Jahr ein, ihre posi-
tive Sichtweise zu teilen: Wir sind „wun-
derbar geschaffen!“ und die Schöpfung 
mit uns. Sie verbinden ihre Maorikultur, 
ihre besondere Sicht auf das Meer und 
die Schöpfung mit biblischen Aussagen 
und regen an, dass wir uns in unseren Kon-
texten eigene Gedanken dazu machen. 
7. März um 18 Uhr in der katholischen Kir-
che in Wedel, Mühlenweg 41
Abfahrt des Gemeindebusses um 17.30 
Uhr vor der Rissener Kirche. Wer mitfahren 
möchte, melde sich bitte bis zum 5. März 
im Gemeindebüro an. 

„Wir sind Johannes“
Neue Wege in der  
Kinderbetreuung

Seit dem 1. Januar haben 
unsere zwei Häuser ein 
neues, breites und flexib-
les Angebot für Kinder in 
Rissen von 1 - 6 Jahren. 

Es gibt Krippengruppen, Elementargrup-
pen und jetzt auch kleinere Familiengrup-
pen für Kinder von 0 - 6 Jahren.
Öffnungszeit von 7 bis 17 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihre Anfragen unter: 
kita-johannes@kitawerk-hhsh.de

Jetzt auch neu: wir sind auf Instagram!
@evjohanneskitarissen

KINDERGEMEINDELEBEN

Nicole Eidenberg und Katharina Frey  
(Leitungen der Johannes-Kita)

Elbtaufe
Für die nächste Elbtaufe am 15. Juni 2025 
kann man sich ab sofort anmelden: 
im Gemeindebüro (Tel. 8190060,  
info@johannesgemeinde.de)  
oder bei Pastorin Friederike Harbordt 
(Tel. 8190064; harbordt@johannesge-
meinde.de) oder Pastorin Veronika 
Hansberg (Tel. 04103 918371; veronika.
hansberg@christuskirche-schulau.de) 

Wir suchen Heilerzieher*innen und FsJler! 
Weitere Informationen finden Sie hier:

mailto:kita-johannes@kitawerk-hhsh.de
mailto:info@johannesgemeinde.de
mailto:harbordt@johannesgemeinde.de
mailto:harbordt@johannesgemeinde.de
mailto:veronika.hansberg@christuskirche-schulau.de
mailto:veronika.hansberg@christuskirche-schulau.de
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Kinder Bibel Woche 
Sonntag, 31. August bis  
Mittwoch, 3. September

Zusammen mit Kindern der Wedeler Kir-
chengemeinden findet in diesem Jahr un-
sere KinderBibelWoche bei uns im Ge-
meindehaus statt. Wir beginnen am 
Sonntag um 10 Uhr mit einer Familienkir-
che und werden dann die weiteren Tage 
von 9 Uhr bis 14 Uhr inkl. Mittagessen zu-
sammen verbringen. Der Kostenbeitrag 
beträgt 25 €. Wir freuen uns auf Kinder im 
Alter von 6 – 12 Jahre.
Gemeinsam machen wir uns mit Jona auf 
den Weg, der von Gott einen Auftrag erhal-
ten hat. Aber Jona hat keine Lust und läuft 
weg. Was Jona alles erlebt, erfahren wir in 
der in der letzten Sommerferienwoche.

KINDERKINDER

Familienkirche –  
Kirche zum Mitmachen
Familie sind alle – groß, klein, jung, alt. 
Jede*r gehört dazu. Alle sind willkom-
men. Wir singen und beten mit Mund, 
Herz, Händen und dem ganzen Leib. Wir 
erfahren eine Geschichte. Wir feiern Got-
tesdienst und danach geht’s auf den 
Spielplatz. Und für die Großen gibt es 
eine Tasse Kaffee. Und Zeit zum Klönen. 

9. Februar Lass dich nicht  
entmutigen 
2. März Vertrauen lohnt sich
6. April Jesus sagt: Ich bin …
21. April  Oster-Familienkirche mit 
anschließendem Ostereiersuchen 

Kinolino, der KinoKulturKlub für Kinder, beginnt um 15 Uhr und endet um 17:30 Uhr. Die 
Kinder können Süßigkeiten und Getränke an unserer Snackbar kaufen. Nach der Hälfte 
des Films wird eine kleine Pause gemacht.

8. Februar
Jim Knopf und Lukas der 
Lokomotivführer
Deutschland 2018, Spielfilm 106 Minuten, 
BJF-Empfehlung: ab 6 Jahren, FSK: ab 0 

freigegeben, FBW: „besonders wertvoll“

In dieser Verfilmung des Kinderbuchklas-
sikers von Michael Ende ziehen das Fin-
delkind Jim Knopf, sein Freund Lukas der 
Lokomotivführer und die Dampflok Emma 
von der kleinen Insel Lummerland hinaus 
in die Welt. Ihre Abenteuerreise führt sie 
in das Reich des Kaisers von Mandala 
und auf der Suche nach dessen entführter 
Tochter Prinzessin Li Si in die Stadt der 
Drachen.

1. März
Kleiner Dodo
Deutschland 2007, Animationsfilm 75 Minuten, 
BJF-Empfehlung: ab 6 Jahren, FSK: ab 0 

freigegeben, FBW: „besonders wertvoll“

Animierte Verfilmung von Hans De Beers 
Bilderbuchreihe „Kleiner Dodo, was spielst 
du?“. Der kleine Orang-Utan Dodo lebt 
mit seinen Eltern im Dschungel. Als er ein 

von Menschen verlorenes, mysteriös klin-
gendes Gerät findet, lernt er von dem al-
ten Affen Darwin, wie dieses „Dingsbums” 
funktioniert und verjagt sogar eine ge-
fürchtete Tigerin damit. Als der Fluss aus-
trocknet und die Tiere unter der Dürre lei-
den, entdeckt Dodo das größte Geheimnis 
seiner Musik.

12. April
Mein Freund Poly
Frankreich, Belgien 2020, Spielfilm 98 Minuten, 

BJF-Empfehlung: ab 6 Jahren, FSK: ab 0 freigegeben

Nach ihrem Umzug in ein Dorf in Südfrank-
reich fällt es der 10-jährigen Cécile schwer, 
neue Freunde zu finden. Als ein Wander-
zirkus kommt, ist die Aufregung im Dorf 
groß und auch Cécile freut sich über die 
Abwechslung. Doch als sie herausfindet, 
dass der Star des Zirkus, das Shetlandpo-
ny Poly, von dem Zirkusdirektor Brancalou 
zu Kunststücken gezwungen wird, befreit 
sie das Pony. Verfolgt vom gemeinen Zir-
kusdirektor, startet Cécile mit Poly eine 
spannende Abenteuerreise.

Markiert euch den Termin im Kalender. An-
meldungen über www.johannesgemeinde.
de/gemeinde/service/anmeldungen oder. 

Weitere Informationen auf der Homepage 
www.christuskirche-schulau.de oder bei 
Eva Nadler.
Wer das Team der KiBiWo gerne berei-
chern möchte, meldet sich bitte bei  
unserer Jugendmitarbeiterin Eva Nadler  
eva.nadler@johannesgemeinde.de.  

http://www.christuskirche-schulau.de
mailto:eva.nadler@johannesgemeinde.de
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Erfolgreicher Weihnachtsbasar
Der Weihnachtsbasar startet erfolgreich 
in sein zweites Halbjahrhundert!  Nach-
dem im Jahr zuvor das 50jährige Jubiläum 
gefeiert werden durfte, haben  Aktive und 
Besucher am vergangenen 1. Advent mit 
dem 51. Johannes-Weihnachtsbasar einen 
weiteren erfolgreichen und wunderbar 
trubeligen Tag im und ums Gemeindehaus 
erlebt! Es wurde gestöbert und  gehan-
delt, geschmaust und geklönt und einmal 
mehr gemeinsam die  Adventszeit fröhlich 
und bunt eröffnet! Noch eine ganze Wo-

che lang bot das beliebte Weihnachts-
lädchen Zeit, um Geschenke und Lieb-
lingsstücke zu finden. Zusammen mit dem 
Basar konnten so mehr als 21.000 € für 
Projekte in Brasilien, Guatemala, Kolum-
bien und Tansania und für die Asylgruppe 
unserer Gemeinde erwitschaftet werden! 

Das Organisationteam dankt allen Akti-
ven, Helfern und Besuchern für  dieses tolle 
Event und Ergebnis und freut sich bereits 
auf den 52. Basar am 30.11.2025!

Kalender

 

 

 

 

KALENDERRÜCKBLICK WEIHNACHTSBASAR

FEBRUAR
8. Februar 15 Uhr Kinolino: „Jim Knopf und Lukas der  

Lokomotivführer“  S. 13

9. Februar 10 Uhr Familienkirche „Lass dich nicht entmutigen“  
mit Pastorin Harbordt 

13. Februar 15 Uhr Am Donnerstagnachmittag  
„Aus der Schreibwerkstatt“  S. 22

16. Februar 10 Uhr Gottesdienst in Blankenese, Schulau und Wedel

18 Uhr Gottesdienst zum Valentinstag mit Pastorin Issa

19. Februar 12.30 Uhr Essen in Gemeinschaft

20. Februar 15 Uhr Am Donnerstagnachmittag	  
„Rissener Leuchhtürme“  S. 22

21. Februar 18.30 Uhr „Film in der Kirche“ Christuskirche Schulau  S. 28

23. Februar 10 Uhr Gottesdienst im Gemeindesaal mit Pastorin Issa

25. Februar 19.30 Uhr KinoKulturKlub

27. Februar 15 Uhr Am Donnerstagnachmittag	  
„Annelore von Hofmann - Ein bewegtes Leben“  
 S. 22

MÄRZ
1.März 15 Uhr Kinolino: „Kleiner Dodo“  S. 12

2. März 10 Uhr Familienkirche „Vertrauen lohnt sich“  
mit Pastorin Harbordt

15 Uhr Projektvorstellungsgottesdienst in den ASB-Hallen  
mit Eva Nadler und Pastorin Issa

5. März 18.06 Uhr 6nach6 Abendandacht zum Aschermittwoch



16 17

KALENDERKALENDER

6. März 15 Uhr Am Donnerstagnachmittag 
Film ab!  S. 22

7. März 18 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag  
in der Katholischen Kirche in Wedel  S. 10

9. März 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  
mit Pastorin Harbordt

11. März 10.30 Uhr Grüne Stühle, Reserviert im Dorfschätzchen

16. März 10 Uhr Gottesdienst mit Pastorin Issa

19. März 12.30 Uhr Essen in Gemeinschaft

23. März 10 Uhr Gottesdienst mit Pastorin Issa

25. März 19.30 Uhr KinoKulturKlub

26. März 18.06 6nach6 Abendandacht für alle

27. März 15 Uhr Am Donnerstagnachmittag	  
„Eine Segelreise nach Ostpreußen“  S. 23

30. März 10 Uhr Gottesdienst mit Pastorin Harbordt

APRIL
1.April 16 Uhr Gottesdienst im Philipp-Reemtsma-Haus  

mit Pastorin Issa

2. April 18.06 Uhr 6nach6 Abendandacht für alle

3. April 15 Uhr Am Donnerstagnachmittag 
„Wie schön, dass du geboren bist“  S. 23

6. April 10 Uhr Familienkirche „Jesus sagt: Ich bin…“  
mit Pastorin Harbordt

9. April 18.06 Uhr 6nach6 Abendandacht für alle

10. April 15 Uhr Am Donnerstagnachmittag 
„Dietrich Bonhoeffer“  S. 22

12. April 11 Uhr Konfi-Taufe mit Pastorin Issa

15 Uhr Kinolino: „Mein Freund Poly“  S. 13

13. April 10 Uhr Konfi-Taufe mit Pastorin Issa

16. April 12.30 Uhr Essen in Gemeinschaft

18.06 Uhr 6nach6 Abendandacht für alle

17. April  
Grün- 
donnerstag

18 Uhr Feierabendmahl zum Gründonnerstag  
mit Pastorin Issa 
Essen, trinken, erinnern, all das gehört zu diesem 
besonderen Abend. Alle sind eingeladen, melden Sie 
sich gerne im Gemeindebüro oder über die Internet-
seite an, damit genug für alle da ist!

18. April  
Karfreitag

10 Uhr Gottesdienst mit Pastorin Harbordt

15 Uhr Musik zur Todesstunde Jesu -> S. 20

19. April 23 Uhr Gottesdienst zur Osternacht mit Pastorin Issa

20. April  
Ostersonntag

10 Uhr Gottesdienst mit Pastorin Issa

21. April  
Ostermontag

10 Uhr Familiengottesdienst mit Ostereiersuche  
mit Pastorin Harbordt

17 Uhr Klavierabend mit Petra Müller und Dirk Früauff  S. 20

24. April 15 Uhr Am Donnerstagnachmittag on tour:  
„Führung durch die Hauptkirche St. Michaelis”  S. 23

27. April 10 Uhr Gottesdienst zur Ostermeile  
mit Pastores Harbordt und Issa 
Anschließend Ostermeile 

29. April 19.30 Uhr KinoKulturKlub

MAI
4. Mai 10 Uhr Gottesdienst mit Pastor Becker

6. Mai 16 Uhr Gottesdienst im Philipp-Reemtsma-Haus  
mit Pastorin Issa

7. Mai 18.06 Uhr 6nach6 Abendandacht für alle

8. Mai 15 Uhr Am Donnerstagnachmittag 
„Ernst Georg Sonnin“ -> S. 23

9. Mai 15.30 Uhr Gottesdienst im Hannah-Reemtsma-Haus  
mit Pastorin Issa
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Ostermeile am 27. April!
Wie jedes Jahr findet am Sonntag nach 
Ostern rund um die Johanneskirche die 
Ostermeile statt, die mit einem Gottes-
dienst um 10 Uhr in der Kirche beginnt. 
Danach werden wieder viele engagierte 
Menschen ein buntes Programm zum Ge-
nießen und Mitmachen anbieten. Natür-
lich gibt es auch den inzwischen zur Tradi-
tion gewordenen Flohmarkt.
(Anmeldungen ab Anfang März über unse-
re Homepage oder telefonisch beim Netz-
werk möglich). Für Ihr leibliches Wohl wird 
ebenfalls gesorgt, wir bieten neben Grill-
Würstchen auch Salate, Kuchen und Ge-
tränke zu familienfreundlichen Preisen an. 
Der Erlös des Gemeindefestes ist bestimmt 
für das Johannes-Netzwerk. Wir möchten 
mit unserer erfolgreichen Nachbarschafts-
hilfe das Leben in Rissen auch in Zukunft 
(noch) ein wenig besser machen. Informie-

ren Sie sich auf dem Fest über unsere  
Arbeit – wir freuen uns auf Sie. 
Unterstützen Sie uns gerne mit einer Ku-
chen- oder Salatspende, die Sie am Sonn-
tag einfach mitbringen. Wenn Sie für den 
Kinderflohmarkt Spielzeug oder Bücher 
spenden möchten, können Sie diese ger-
ne in der Woche nach Ostern im Gemein-
dehaus abgeben. 

Das Johannes-Netzwerk

NETZWERKNACHRUF

N E T Z W E R K 
R I S S E N

JOHANNES

Nachruf 
Klaus-Dieter Wirtz 
Die Johannesgemeinde trauert um ih-
ren langjährigen Pastor Klaus-Dieter 
Wirtz, der am 19. Januar im Alter von 79 
Jahren verstorben ist. Von 1983 an hat 
er 27 Jahre lang die Geschicke der Ge-
meinde begleitet und als Vorsitzender 
des Kirchengemeinderates auch maß-
geblich geprägt. Humor und Sparsam-
keit haben ihn besonders ausgezeich-
net, ebenso seine seelsorgerlichen 
Fähigkeiten. Gerade in Konflikten ging 
er den Menschen nach.
Besonders am Herzen lag ihm die Jun-
ge Gemeinde. Gemeinsam mit der da-
maligen Diakonin Jutta Krämer hat er 
die Jugendarbeit aufgebaut. Viele er-
innern sich gerne an die legendären 
Jugendreisen, die Ramsau, Hohen-
solms, Schweden und Schottland zum 
Ziel hatten. Auf Reise nach Umbrien 
schließlich inspirierte der Besuch von 
Assisi Pastor Wirtz und die Mitreisen-

den zur Umbenennung des Jugendca-
fés in T-House.
Auch die gemeindlichen Gebäude und 
die Arbeit im Bauausschuss waren ihm 
besonders wichtig. Eine Renovierung 
der Kirche, die neuen Kirchenfenster, 
der Umbau des Gemeindehauses mit 
Jugendcafé sowie der Bau der Johan-
neskrippe fallen in seine Zeit. Ebenso 
die Gründung der Stiftung hat er inten-
siv betrieben.
Wir gedenken seiner und seinem Wir-
ken in Dankbarkeit. Unsere herzliche 
Anteilnahme gilt seiner Frau und seiner 
Familie. Mögen sie Trost und Kraft fin-
den, mit dem Verlust zu leben.
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War Requiem
Am Sonntag, den 23. Februar um 20 Uhr, 
bringt der Kirchenkreis Hamburg-West/
Südholstein das „War Requiem“ von Ben-
jamin Britten in die Laeiszhalle. Das Kon-
zert markiert den Vorabend des dritten 
Jahrestages des russischen Angriffskrie-
ges gegen die Ukraine. Rund 150 Mitwir-
kende – darunter die Kirchenmusikerinnen 
und Kirchenmusiker des Kirchenkreises, 
fünf Hamburger Chöre, drei Solist*innen 
sowie die Hamburger Camerata – haben 
unter der Leitung von Frank Löhr eines der 
bedeutendsten Chorwerke des 20. Jahr-
hunderts einstudiert. 
Karten gibt es für 12 bis 28 Euro an allen 
bekannten Vorverkaufsstellen.

MUSIKMUSIK

Messa da Requiem von G. Verdi
Ein schon lange gehegter Wunsch der Kantorei ist die Aufführung der Messa da Re-
quiem von Guiseppe Verdi. Im April singt die Kantorei Rissen, gemeinsam mit dem Chor 
der Friedenskirche (Altona) und dem Chor Elysion (Paul-Gerhardt-Kirche Altona), dieses 
klanggewaltige Werk. 
Begleitet werden die Sängerinnen und Sänger vom Landesjugendorchester Bremen. 
Als Solisten werden Katharina Witting, Sopran, Anna-Maria Torkel, Mezzosopran, Si-
mon Yang, Tenor und Norman Garrett, Bass zu hören sein. 
Die Choreinstudierung führen die drei Kantor*innen Petra Müller, Regine Schütz und 
Fernando Gabriel Swiech gemeinsam durch, um dann die Aufführung an den interna-
tional renommierten Dirigenten Stefan Geiger abzugeben. Es wird drei Konzerte geben:

11. April, 19 Uhr Uwe Brauns Halle – Hambergen

12. April, 19 Uhr St. Johannis Kulturkirche – Hamburg

13. April, 19 Uhr Die Glocke – Bremen

Karten für den 12. und 13. April gibt es ab sofort  

auf unserer Webseite oder über diese QR-Codes:

Johannespassion 
von Schütz
Am Karfreitag, den 18. April findet um  
15 Uhr Musik zur Todesstunde in der Jo-
hanneskirche statt. Gelesen wird die Pas-
sion nach Johannes, der Johanneschor 
singt die chorischen Stücke der Passion 
von Heinrich Schütz. Die Leitung hat Kan-
torin Petra Müller. Der Eintritt ist frei, um 
eine Spende wird gebeten.

Zwei Klaviere
Am Ostermontag, den 21. April, spielen 
Dirk Früauff und Petra Müller um 17 Uhr 
Werke für zwei Klaviere im großen Saal 
des Gemeindehauses. Neben Stücken von 
Mozart und Grieg wird auch Scaramouche 
von Darius Milhaud zu hören sein. Außer-
dem mit dabei der Kammerchor Rissonanz.
Der Eintritt zu diesem Konzert beträgt 
10 Euro, Kinder und Jugendliche haben 
freien Eintritt.

Kinder-Musical
Am Sonntag, den 18. Mai werden die Kin-
derchöre ein Musical aufführen. Es darf 
sich ordentlich gegruselt werden, Geister 
und Gespenster werden ihr Unwesen trei-
ben. Noch besteht die Möglichkeit einzu-
steigen und mitzumachen. 

Wenn Sie das vielfältige Musikangebot in der  
Johannes-Kirchengemeinde finanziell unterstützen möchten, 
freut sich der FREUNDESKREIS KIRCHENMUSIK über Ihre 
Mitgliedschaft und/oder Spende.

Kontakt: Freundeskreis Kirchenmusik,  
Raalandsweg 5, 22559 Hamburg, Tel. 040/819 00 60,  
freundeskreis.kirchenmusik@t-online.de  
Konto: IBAN DE86 2005 0550 1252 1344 30,  
Hamburger Sparkasse  
Verwendungszweck: Freundeskreis Kirchenmusik

F R E U N D E S K R E I S 
K I R C H E N M U S I K

F R E U N D E S K R E I S 
K I R C H E N M U S I K

F R E U N D E S K R E I S 
K I R C H E N M U S I K

F R E U N D E S K R E I S 
K I R C H E N M U S I K

JOHANNESKIRCHE RISSENJOHANNESKIRCHE RISSEN

JOHANNESKIRCHE RISSENJOHANNESKIRCHE RISSEN

12. April
Hamburg

13. April
Bremen
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Am Donnerstagnachmittag
Der Donnerstagnachmittag (15 Uhr bis 16.30 Uhr) bietet ein abwechslungsreiches
Programm  in einem geselligen Rahmen bei Kaffee und Kuchen. Jede und
jeder ist willkommen. Der Eintritt ist frei. Um eine Spende wird gebeten.

6. Februar
Wie schön, dass Du geboren bist.  
Geburtstagsnachmittag mit Pastorin 
Julia Issa  

13. Februar 
Aus der Schreibwerkstatt 
Jeden Mittwoch trifft sich die Schreib-
werkstatt 23 im Gemeindehaus. An die-
sem Nachmittag lesen Barbara Heße und 
andere aus ihren Werkstücken.

20. Februar  
Rissener Leuchttürme  
Hubert Wudtke berichtet von seinen 
Recherchen.

27. Februar 
Ein bewegtes Leben 
Erinnerungen aus dem Leben von Anne-
lore von Hofmann 

6. März 
Film ab 
Musik kann die Herzen der Menschen ver-
binden. Das zeigt der schwedische Film 
über einen Musiker, der in sein Heimat-
dorf zurückkehrt und dort den Kirchen-
chor übernimmt. 

13. März kein Donnerstagnachmittag

20. März kein Donnerstagnachmittag

27. März 
Eine Segelreise nach Ostpreußen 
Günther Walther, Mitglied im Segelclub 
RhE, zeigt Bilder und erzählt von seinem 
Segeltörn. 

3. April 
Wie schön, dass Du geboren bist.  
Geburtstagsnachmittag mit Pastorin 
Friederike Harbordt 

10. April 
Dietrich Bonhoeffer
Ein Filmnachmittag anlässlich des  
80. Todestages des Pastors und Wider-
standskämpfers.  

17. April 
Gründonnerstag, kein Donnerstagnach-
mittag, aber Feierabendmahl um 18 Uhr.  

24. April 
Am Donnerstagnachmittag on tour:  
Führung durch die Hauptkirche  
St. Michaelis 
Inga Schröder führt durch Kirche, Krypta 
und Turm, der bei schönem Wetter sehr 
„aussichtsreich“ ist. Ein Fahrstuhl ist vor-
handen, im Einzelfall ist auch der Abstieg 
im Innern zu Fuß interessant. 
Kosten: 8 Euro; Hin- und Rückfahrt auf 
eigene Kosten, Treffpunkt S-Bahnhof 
Gudrunstraße 14.15 Uhr, Rückkehr ca.  
18 Uhr. Um Anmeldung im Gemeindebüro 
bis zum 16.4. wird gebeten. 

1. Mai kein Donnerstagnachmittag 

8. Mai  
Ernst Georg Sonnin (1713 - 1794)  
- Ingenieur, Architekt, Erbauer der 
Michaeliskirche 
Ein Vortrag von Inga Schröder

Schon einmal vorzumerken: 
Am 12. Juni Tagesausflug nach 
Bardowick/Scharnebek/Lüneburg, 
Anmeldung ab Anfang Mai im  
Gemeindebüro. 

SENIORENSENIOREN

Alternativprogramm für alle, die nicht 
so lange laufen können oder wollen: 
Klönnachmittag im Gemeindehaus 
(bitte bis 22.4. anmelden)
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Herzliche Einladung zum „Film in der Kirche“
Freitag, 21. Februar, 18.30 Uhr
Der Film zeigt das Wirken Dietrich Bonhoeffers, aber auch den inneren Kampf des Men-
schen Dietrich Bonhoeffer, dessen Ethik über Jahrzehnte nachwirkt.
Seminarraum des Gemeindehauses Schulau, Feldstraße 32-36 
(Filmstart ca. 18.45 Uhr), anschließend ist Zeit für Fragen und einen kleinen Snack.

Wie geht MeinungsBildung?
Mittwoch, 19. Februar 2025, 19.30 Uhr
Die Bedeutung von Kommunikation und Pressefreiheit für die Demokratie gehört zu den 
zentralen Themen der politischen Debatte bei den anstehenden Wahlen. Wie können 
Medien im digitalen Zeitalter aufklären und bei der  Meinungsbildung helfen? Wer 
schützt vor Desinformation? Es diskutieren Britta Hilpert, Leiterin des ZDF-Landesstudio 
Hamburg, und Prof. Dr. Annika Schach, Gründerin der Kommunikationsagentur segmenta 
futurist:a.
Gemeindehaus, Mühlenberger Weg 64A, 22587 Hamburg 
Eintritt frei, Spenden erbeten

Vortrag: Gottes Bilder
Mittwoch, 9. April 2025, 19.30 Uhr
Der Theologe Dr. Johann Hinrich Claussen stellt sein 
jüngstes Buch „Gottes Bilder“ vor, in dem er die Geschich-
te der christlichen Kunst an herausragenden und teils 
überraschenden Beispielen beleuchtet. Er spannt dabei 
einen Bogen vom 3. Jahrhundert bis in die Moderne. 
Claussens Buch liefert einen Schlüssel, um auch die alten 
religiösen Bildsprachen wieder zu verstehen. 

Gemeindehaus, Mühlenberger Weg 64A, 22587 Hamburg 
Eintritt: 5 €

Gemeindereise   
„Auf der Straße der Romanik“
Montag, 6. – Freitag, 10. Oktober
Die Schulauer Kirchengemeinde lädt auch Rissenerinnen 
und Rissener herzlich zur Gemeindereise ein:
Nach den spannenden Entdeckungen auf der südlichen 
„Straße der Romanik“ im Jahr 2023 geht es nun auf den 
nördlichen Teil. Die KG Schulau lädt herzlich ein zu einer 
fünftägigen Bildungs- und Gemeindereise in die schöns-
ten Städte des mitteldeutschen Raumes, die Reiseleitung 
hat wieder Pastor Udo Zingelmann.

Abfahrt mit dem Reisebus von Wedel nach Arendsee (1 Übernachtung),  
danach Weiterfahrt über Stendal nach Magdeburg (3 Übernachtungen).  
Besichtigung von Magdeburg, Ausflüge u.a. nach Wittenberg, Salzwedel  
und Tangermünde stehen auf dem Programm.

Preis: € 635,- p.P./DZ mit Frühstück, Einzelzimmer gegen Aufpreis buchbar. 
Im Preis enthalten: Fahrt und Ausflüge im Reisebus, Eintritte in Kirchen und Dome 
und örtliche Führungen.
Anmeldung und weitere Informationen bei: Pastor Udo Zingelmann 
(Tel. 0176 – 481 420 44).
Anmeldeschluss ist der 7. Juli.

AUS DER REGIONAUS DER REGION
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Asylgruppe 
Die Asylgruppe bietet jeden Samstag von 16 bis 18 Uhr im Gemeindehaus einen 
Deutschkurs für geflüchtete Menschen an. Dieser Kurs wird ehrenamtlich geleitet von 
Anke-Catharina Timm und Françoise Herzog. Die Teilnehmenden kommen unter ande-
rem aus der Ukraine. Sie haben im Unterricht beschrieben, was für sie „Heimat“ bedeutet:

„Heimat ist für mich, wo ich geboren bin: 
In der Ukraine, in einem kleinen Dorf mit 
großem Garten. Dort war meine Kindheit. 
Dort ist meine Familie. Schade, jetzt sind 
meine Eltern gestorben. Im Dorf wohnt 
mein Bruder mit seiner Familie und meine 
Verwandten. In der Ukraine wohnen mei-
ne Nachbarn und meine Freunde. Ich hof-
fe meine Nachbarn, Freunde und Familie 
wiederzutreffen. Jetzt wohne ich in 
Deutschland, in Hamburg-Rissen. Ich 
habe viele gute Leute kennengelernt und 
lerne Deutsch […]. Ich hoffe, dass der 
Krieg endet und wir uns alle wiederse-
hen. “ (Zoia)

„Meine Heimat ist meine Familie, mein 
Haus, meine Freundinnen. Dort, wo ich ge-
boren und aufgewachsen bin. Meine Hei-
mat ist das Schwarze Meer. Da gibt es viele 
Kirchen, Museen, Theater. Jetzt ist in meiner 
Heimat Krieg, deshalb sind viele Leute tot 
und viele Familien traurig. Ich bin auf der 
Krim geboren, aber Kiew ist meine Heimat. 
Meine Heimat hat eine große Geschichte 
und viele Denkmäler. Ich hoffe meine Hei-
mat bald wiederzusehen. “ (Iryna)

„Ich wurde in der Ukraine geboren, in ei-
nem kleinen Dorf, es heißt Borisovo. […] 
Das ist meine Heimat .Ich habe die Schule 
mit besten Noten beendet. Dann habe ich 
in Rivne die Pädagogische Universität ab-
solviert. In meiner Heimat habe ich 40 Jah-
re als Mathematik- und Physiklehrer und 
Schulleiter gearbeitet. Nach dem Anfang 
des Krieges bin ich aus der Ukraine nach 
Deutschland gekommen und ich habe in 
dem Haus meiner Tochter gewohnt. Ich 
bin wieder in die Ukraine gefahren. Nach 
der letzten Reise habe ich ein Denkmal für 
meine Eltern gemacht. Schade, meine El-
tern und mein jüngerer Bruder leben nicht 
mehr. Meine Familie wohnt nun in Ham-
burg, meine Tochter, mein Schwiegersohn 
und mein Enkel. “ (Anatoly)
 
Die Asylgruppe trifft sich 1 x im Monat am 
Freitagvormittag.
Wir freuen uns jederzeit über Interessierte 
an unserer ehrenamtlichen Arbeit. Kon-
takt über asyl@johannesgemeinde.de
 

Wussten Sie schon?
… dass Pastorin Issa auf dem Deut-
schen Evangelischen Kirchentag einen 
Workshop leiten wird? Wer zum Kirchen-
tag (30. April bis 4. Mai) nach Hannover 
fahren möchte, kann sich noch unter Kir-
chentag.de anmelden.

… dass „Essen in Gemeinschaft“ auch in diesem Jahr fortgeführt wird? Ab sofort 
wird das Team häufiger auch vegetarische Mahlzeiten für Sie frisch zubereiten! Der 
Unkostenbeitrag wurde auf 6€ erhöht.

… dass die Konfis im Februar ihre Projektzeit haben? Alle Konfirmand:innen engagie-
ren sich den Monat über bei unterschiedlichen Projekten, z. B. beim Johannesnetzwerk 
oder zum Thema Barrierefreiheit.

Die Stiftung arbeitet mit neuem Schwung  
und neuem Vorstand!
Es gibt sie schon lange, die Stiftung der Johannesge-
meinde, die dafür sorgen soll, dass manch ein Projekt 
der Gemeinde nicht am lieben Geld scheitert. Seit we-
nigen Monaten haben sich der Vorstand und der Bei-
rat neu konstituiert, was durch das Ausscheiden von 
Kornelius Fürst und Pastor Steffen Kühnelt nötig wurde.
Der neue Vorstand besteht nun aus Sylke Arlt, Dr. Wolfgang Hildesheim und Pastorin 
Julia Issa. Auch der Beirat hat sich neu aufgestellt und wird zukünftig von Michael 
Schütt geführt. Die Geschäfte nehmen langsam an Fahrt auf, so dass wir zuversichtlich 
sind, dass die Stiftung auch weiterhin die Johannesgemeinde unterstützen wird.
Wenn Sie Fragen oder Anregungen für die Stiftung haben, melden Sie sich gerne unter: 
stiftung@johannesgemeinde.de

ASYLGRUPPEWUSSTEN SIE SCHON ASYLGRUPPEWUSSTEN SIE SCHON?

mailto:asyl@johannesgemeinde.de
mailto:stiftung@johannesgemeinde.de
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IM GESPRÄCH
Bibellektüre und Gespräch 2. + 4. Di. im Monat 18 Uhr J. Issa, R. Starck 81 90 06 24

Frauen entdecken die Bibel 14tg. Mi. 16.15 – 17.45 Uhr H. Knollmann 81 20 94

Treffpunkt Frau 1.+ 3. Mi. im Monat 19 Uhr K. Vogel 81 57 73

Literaturkreis bitte nachfragen B. Schütze 04122 / 907 30 06

GEMEINSAM
Essen in Gemeinschaft 3. Mi. im Monat 12.30 Uhr NN 81 90 06 23

KinoKulturKlub monatlich NN

Am Donnerstagnachmittag Do. 15 – 16.30 Uhr F. Harbordt 81 90 06 64

Tanz mit – bleib fit (ab 60+) 14tg. Di. 10 – 11.30 Uhr     A. Lamla 81 95 60 07

Veeh-Harfen-Gruppe Di. 12 – 16.30 Uhr A. Lamla

Töpfergruppe Mi. 15.30 – 18 Uhr H. König 81 36 39

Malgruppe für ALLE Fr. 15 – 17 Uhr T. Puckerin 0173/2740924

Nähgruppe
Mi. 11 –13 Uhr
Stadtteilbüro Grete-Nevermann-Weg/
Ecke ASIAMARKT

Barbara 
Meyer-Ohlendorf 

040/829577

Schreibstube23 Mi. 10-12 Uhr NN 81 90 06 23

HANDELN UND HILFE FINDEN 
Johannes-Netzwerk Mo./Mi. 10 Uhr NN 81 90 06 23

Trauergruppe         ab Dezember I. Schwertfeger        04103-17943 

Asylgruppe Fr./mtl. G. Schöpe 0176 44457509

Deutschkurs       Sa. 16 – 18 Uhr A. Timm 81 90 06 23

Weltladengruppe 2. Di./mtl. 19.30 Uhr S. Nitsch 87 77 94

Tansania-Gruppe Di. (unregelm.) S. Kruse 81 17 48

ALLE GRUPPEN

MUSIK		

Blechbläser Mo. 18.15 Uhr P. Müller 81 90 06 0

Orchester Mo. 20 Uhr P. Müller

Orchesterchen nach Vereinbarung P. Müller

Bläseranfänger nach Vereinbarung P. Müller

Johanneschor Do. 11 Uhr P. Müller

Kammerchor Rissonanz Do. 19 Uhr P. Müller

Kantorei Do. 20 Uhr P. Müller

BrissBrass nach Vereinbarung P. Müller

Kirchenflöhe  (ab 4 Jahren) Mo. 15 – 15.30 Uhr  P. Müller

Kinderchor I (1. und 2. Klasse) Mo. 16.45 – 17.30 Uhr A. Wilden 0171 / 549 40 30

Kinderchor II (3. und 4. Klasse) Mo. 17.30 – 18.15 Uhr A. Wilden

Jugendchor (ab 5. Klasse) Mo. 18.15 – 19.15 Uhr A. Wilden

KINDER
Babykurs (3 – 18 Monate)  
“Bewegen und Erleben ” .
Anmeldung über Ev. FBS Blankenese

Mo. 11.15 – 12.15 Uhr FBS  
Blankenese

970 79 46 10

Kinderkurs  (1 – 3 Jahre)  
„Kleine Weltentdecker*innen“
Anmeldung über Ev. FBS Blankenese

Mo. 15.30 – 17 Uhr FBS  
Blankenese

Kinolino - Kinderkino Sa. / mtl. 15.30 – 18 Uhr L. Lohmann 

Kirchenflöhe  (ab 4 Jahren) Mo. 15 – 15.30 Uhr  P. Müller

Kinderchor I (1. und 2. Klasse) Mo. 16.45 – 17.30 Uhr A. Wilden 0171 / 549 40 30

Kinderchor II (3. und 4. Klasse) Mo. 17.30 – 18.15 Uhr A. Wilden

Jugendchor (ab 5. Klasse) Mo. 18.15 – 19.15 Uhr A. Wilden

JUGEND
T-House bitte nachfragen E. Nadler 0160 / 92199418

KonfiZeit Mi. 16.30 – 18.15 Uhr J. Issa, E.Nadler

Aktuelle Informationen erhalten Sie im Gemeindebüro  
bzw. bei den Gruppen-Leitenden.

ALLE GRUPPEN
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Amtshandlungen
Beerdigt wurden:
Werner Hundesrügge 86 J.
Wolfgang-Rüdiger Wurl 65 J.
Dr. Ralph Boye 95 J.
Helma Panier, geb. von Chrzanowski 94 J.
Hans Garten 89 J.
Inge Schwenn, geb. Rumohr 90 J. 
Elisabeth Barharn 103 J.
Heinz Jahrmarkt 95 J.
Jürgen Prochnow 89 J.
Rüdiger Fürst 82 J.
Hilde Haupt, geb. Bormann 92 J.
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Der Johannes-Kirchengemeinde Hamburg-Rissen  

ist die Umsetzung und Einhaltung der geltenden 

Datenschutzrichtlinien sehr wichtig. Bezüglich Ihrer bei  

uns gespeicherten Daten haben Sie das Recht auf  

Widerruf (§ 11 DSG-EKD), Auskunft (§ 19 DSG-EKD),  

Beschwerde (§ 19 DSG-EKD), Berichtigung (§ 20 DSG-EKD), 

Löschung (§ 21 DSG-EKD), Einschränkung (§ 22 DSG-EKD), 

Datenübertragbarkeit (§ 24 DSG-EKD),  

Beschwerderecht (Art. 77 DSGVO)  

sowie Widerspruch (§ 25 DSG-EKD).  

Weitergehende Informationen zum Thema Datenschutz 

erhalten Sie auf unserer Webseite unter  

https://johannesgemeinde.de/datenschutz/,  

per E-Mail an: info@johannesgemeinde.de  

oder per Post an Ev.-Luth. Johannes-Kirchengemeinde 

Hamburg-Rissen, Raalandsweg 5, 22559 Hamburg

Wenn Sie nicht möchten, dass Amtshandlungen, die Ihre 

Person betreffen, im Gemeindebrief veröffentlicht werden,  

dann können Sie dieser Veröffentlichung widersprechen. 

Teilen Sie uns bitte Ihren Widerspruch an folgende Adresse 

mit: Johannes-Kirchengemeinde Rissen, Raalandsweg 5, 

22559 Hamburg

Ihr Widerspruch wird dann vermerkt und eine Veröffent-

lichung der Amtshandlung unterbleibt. Selbstverständlich 

können Sie es sich jederzeit auch anders überlegen und 

den Widerspruch wieder zurückziehen. Teilen Sie uns auch 

dies bitte an obige Adresse mit.

Renate Matthée, geb. Losch 90 J.
Ursula Schiemann, geb. Bötticher 90 J.
Gudrun Nehls, geb. Siemers 87 J.
Heinz Brunckhorst 87 J.
Rolf Eggers 88 J.
Gunter Hirt 81 J.
Helga Schultz, geb. Timm 91 J.
Helga Koopmann, geb. Stutz 79 J.

Getauft wurden:
Sarah Milena Erna Stoll
Lara Rippert

Fair gehandelte Produkte 
aus aller Welt im

Weltladen der  
Johannesgemeinde
Rissener Dorfstraße 49

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 10 – 12.30 Uhr   
Donnerstag und Freitag 16 – 18 Uhr   
Samstag 10 – 12.30 Uhr



Unsere Konten

Johannes-Kirchengemeinde
Evangelische Bank 
IBAN: DE21 5206 0410 0206 4900 26
BIC: GENODEF1EK1
Kontoinhaber:  
KK Johannesgemeinde Rissen

Stiftung der  
Johannes-Kirchengemeinde
Evangelische Bank
IBAN: DE77 5206 0410 0006 4333 08
BIC: GENODEF1EK1

Gemeindebüro
Mo. und Fr. geschlossen
Di., Mi., Do. 10 bis 12 Uhr
Do. auch 14 bis 17 Uhr
Raalandsweg 5, 22559 Hamburg 
Christine von Einem, Daniela Mottig
Tel. 81 90 06 0
info@johannesgemeinde.de
 
Kirchenmusik
Kantorin Petra Müller,  
Tel. 81 90 06 44 
muller@johannesgemeinde.de
 
Kinder- und Jugendmitarbeiterin
Eva Nadler, 0160 / 92 19 94 18
nadler@johannesgemeinde.de

Johannes-Netzwerk
NN, Tel. 81 90 06 23
netzwerk@johannesgemeinde.de
Mo. und Mi.  von 10 – 12 Uhr

Johannes-Krippe
Wedeler Landstr. 7, 22559 Hamburg
Nicole Eidenberg, Tel. 81 97 60 60
 
Johannes-Kita
Rissener Busch 38, 22559 Hamburg
Katharina Frey, Tel. 81 99 13 41
 
Telefonseelsorge 0 – 24 Uhr
für Erwachsene: Tel. 0800 111 0 111
für Kinder: Tel. 0800 333 0 333

Friedhof Blankenese
info@friedhof-blankenese.de 
Sieglinde Schmidt Tel. 87 27 61

So erreichen Sie uns

Pastorin 
Julia Issa
Tel. 81 90 06 24
issa@johannesgemeinde.de

Pastorin  
Friederike Harbordt
Tel. 81 90 06 64
harbordt@johannesgemeinde.de

info@johannesgemeinde.de

www.johannesgemeinde.de

Instagram: @johannesgemeinde


